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Bürgermeisterin Gisela Gabauer

Liebe Gallneukirchnerinnen! Liebe Gallneukirchner!

Im ersten Halbjahr 2011 haben wir gemeinsam einige wichtige Schritte für 
eine positive Weiterentwicklung in unserer Stadtgemeinde getan. Ich erwäh-
ne hier beispielhaft das Projekt „Galli speckt ab“, die „WeltUmweltWochen“ 
oder das Fest „10 Jahre Stadterhebung Gallneukirchen“. Lesen Sie dazu Nähe-
res auf den folgenden Seiten.

Mit diesen Veranstaltungen wurde viel dazu beigetragen, die Gemeinschaft 
aller Bürgerinnen und Bürger zu stärken, das Wohlergehen des Einzelnen zu 
fördern und die Lebensqualität in Gallneukirchen zu verbessern. Auf diesem 
Wege möchte ich mich beim verantwortlichen Organisationsteam und allen 
Mitwirkenden sehr herzlich bedanken.

Für die zahlreichen Vorhaben im Herbst werden schon jetzt erste Vorberei-
tungen getroffen. Um aber mit neuer Kraft durchzustarten, sollten wir alle die 
kommenden Sommermonate auch zur Regeneration nutzen. Gönnen Sie sich 
Erholung im kühlen Nass und besuchen Sie unser schönes Freibad. Gut ent-
spannt kommen bestimmt viele neue Ideen und Gedanken, die wir in unsere 
tägliche Arbeit einbringen können.

Finanzierungszusage Neubau Kindergarten
Nach dem erfolgreichen Gespräch mit Landesrätin Maga. Doris Hummer im 
Mai 2011 erfolgte nun auch die grundsätzliche Finanzierungszusage der Lan-
desregierung über den Neubau des Kindergartens St. Josef. Somit kann das 
Verfahren zur Baubewilligung eingeleitet und nach dessen positivem Abschluss 
im Jahr 2012 mit dem Bau begonnen werden.
Die Generalsanierung und damit auch die thermische Verbesserung der 
Volksschule 2 wird vorerst auf die Liste der vorgemerkten Schulbauvorhaben 
gesetzt. Sie soll im nächsten Schulbauprogramm berücksichtigt werden. Zum 
voraussichtlichen Baubeginn kann daher noch keine Angabe gemacht werden. 

Im Rahmen der GUUTE-Messe von 16. bis 18. September 2011 gibt es einiges 
zu feiern. Am Samstag Nachmittag findet die Preisverleihung des Wettbewer-
bes „Galli speckt ab“ statt, auf die wir uns dank der regen Teilnahme schon 
sehr freuen. Gleichzeitig erfolgt die Verleihung und Enthüllung der Ortstafel 
„Gesunde Gemeinde“ Gallneukirchen. Am selben Abend findet die „Gala des 
Helfens“ statt. Mehr darüber lesen Sie auf Seite 14.
Am 21. Oktober ist es dann so weit: Die neue Landesmusikschule und Sport-
halle wird eröffnet. Zum Festakt erwarten wir unseren Landeshauptmann
Dr. Josef Pühringer.

Veranstaltungen zum Vormerken

Mit dem Bau des Kindergartens
St. Josef kann 2012 begonnen werden.
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Bürgermeisterin Gisela Gabauer

Am 12. Mai 2011 hat der Gemeinderat einstimmig die Verlängerung der Sozi-
alen Initiative bis September 2011 beschlossen. Zwei Projekte werden über die 
Sommermonate durchgeführt: Der Wasserlehrpfad beim Freizeitgelände Kötts-
torfer Straße wird gemeinsam mit den PfadfinderInnen neu aufgebaut. Zur 
Freizeitgestaltung soll für die Jugendlichen nahe der Schule ein Klettergerüst 
errichtet werden.
Die Projektleiterin, Ümmühan Schmölz und ihr Vertreter Clemens Mayr-
hofer freuen sich über Anregungen aus der Gemeinde und stehen unter Tel. 
0676/841314413 oder 0676/841314417 gerne zur Verfügung.
Am Stadtamt unterstützt Sie seit Kurzem Sandra Huemer gerne bei allen
Fragen und Problemen rund um „Jug Gålli“ unter Tel. 07235/63155-112.

„Jug Gålli“ im Sommer aktiv

Die gezielte Projektarbeit mit den Jugendlichen 
in Gallneukirchen ist erfolgversprechend und 
wird weitergeführt.

Mit diesen kurzen Berichten wünsche ich Ihnen und 
Ihrer Familie einen erholsamen Urlaub und schöne 
Ferien!

Bürgermeisterin für alle Gallneukirchnerinnen und Gallneukirchner

Eine zukunftsorientierte Standortentwicklung, die Unternehmen ein attrakti-
ves Betriebsstandortangebot bietet, stellt für die Gemeinden zunehmend eine 
Herausforderung dar. Die interkommunale Betriebsansiedlung (INKOBA) „Stern-
gartl – Gusental“ hat das Ziel, die regionale Wirtschaftsentwicklung positiv 
voranzutreiben sowie die Wertschöpfung und die Erhaltung bzw. Schaffung von 
Arbeitsplätzen in der Region zu fördern. Dabei ist der Faktor Betriebsansied-
lung im Sinne der Raumordnung und des Landschaftsbildes in unserer Gemein-
de als wichtiges Thema einzubeziehen. Die Investitionen in die Infrastruktur 
werden der Gemeinde langfristig zugute kommen.
In seiner Sitzung vom 29. Juni 2011 hat der Gemeinderat grundsätzlich dem 
Beitritt zur INKOBA „Sterngartl – Gusental“ zugestimmt. Damit kann mit den 
nächsten Gesprächen bezüglich der Satzungen im Herbst begonnen werden.

Standortentwicklung „Sterngartl – Gusental“

Interkommunale Kooperationen zur 
Betriebsansiedlung werden für die 
Gemeinden immer wichtiger.

Am Sonntag, den 26. Juni 2011 feierte unser Altpfarrer KsR Johann Altendorfer 
sein Goldenes Priesterjubiläum gemeinsam mit zahlreichen Ehrengästen und 
Gratulanten in der Stadtpfarrkirche Gallneukirchen. Er stammt ursprünglich 
aus Hofkirchen im Mühlkreis und wurde 1961 zum Priester geweiht. Im glei-
chen Jahr kam er als Kaplan nach Gallneukirchen, später wurde er Kaplan in 
Braunau-St. Stephan. Von 1971 bis 1985 war Altendorfer Pfarrer in Ebensee, 
anschließend bis 2002 Pfarrer in Gallneukirchen. Er ist auch Träger des Ehren-
ringes der Gemeinde Gallneukirchen. Herzliche Gratulation zu diesem Festtag!

50-jähriges Priesterjubiläum

Altpfarrer KsR Altendorfer bei der Feier 
seines Goldenen Priesterjubiläums.
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Stadtinformation

Kundmachung zum Flächenwidmungsplan

In der Sitzung des Gemeinderates vom 12. Mai 2011 wurde beschlossen, 
entsprechend § 35 OÖ.ROG 1994 i.d.g.F. die regelmäßige Überprüfung des 
örtlichen Entwicklungskonzeptes Nr. 1 mit dem Flächenwidmungsplan Nr. 5 
einzuleiten.
Gemäß § 33 Abs. 1 OÖ.ROG 1994 i.d.g.F. wird dies durch vierwöchigen An-
schlag mit der Aufforderung kundgemacht, dass jeder, der ein berechtigtes 
Interesse glaubhaft macht, seine Planungsinteressen beim Stadtamt schriftlich 
bis 15. September 2011 bekannt geben kann.
Der rechtskräftige Flächenwidmungsplan sowie das örtliche Entwicklungskon-
zept liegen am Stadtamt Gallneukirchen, Bauabteilung 1. Stock zur öffentli-
chen Einsicht auf. Schriftliche Eingaben dazu können während der Stunden des 
Parteienverkehrs sowie über den Postweg (Unterschrift des Grundeigentümers 
erforderlich) eingebracht werden.

Grabungsverbot nach Aspaltierung

Die Stadtgemeinde Gallneukirchen informiert, dass nach der Neuasphaltierung einer Straße ein Grabungsverbot 
für mindestens fünf Jahre besteht.
Als Anrainer einer Straße, die neu asphaltiert wird, werden Sie daher ersucht, eventuell geplante Umbauten und 
Neuherstellungen an ihren Einbauten vor der Belagsaufbringung vorzunehmen.

Heckenpflege im Gemeindegebiet

Aufgrund wiederholter Beschwerden, dass Gehsteige insbesondere bei Regen, wenn Stauden und Äste tiefer hän-
gen, nicht mehr aufrecht gehend (und mit Regenschirm) benutzt werden können, ersucht die Stadtgemeinde Gall-
neukirchen um Beachtung der folgenden Anrainerverpflichtung:
Laut § 91 der Straßenverkehrsordnung 1960 sind die Grundeigentümer verpflichtet, Bäume, Sträucher, Hecken 
und dergleichen, welche die Verkehrssicherheit, insbesondere die freie Sicht auf den Straßenverlauf und die Ver-
kehrszeichen beeinträchtigen, auszuästen oder zu entfernen. Es ist jedenfalls der Straßenraum (Luftraum) bis zu 
einer Höhe von 4,5 Meter über der Fahrbahn bzw. 2,5 Meter über Gehsteigen freizuhalten.
Die Stadtgemeinde appelliert im Sinne eines rücksichtsvollen Zusammenlebens die unbehinderte Begeh- und Be-
fahrbarkeit des Straßenraumes zu gewährleisten. Bei Nichteinhaltung der gesetzlichen Bestimmungen können die 
Arbeiten durch die Stadtgemeinde Gallneukirchen auf Kosten des Grundeigentümers durchgeführt werden.

Tag der offenen Tür

In der Straßenmeisterei Pregarten findet am Samstag, den 17. September 
2011 von 11.00 bis 17.00 Uhr ein Tag der offenen Tür mit buntem Rahmen-
programm statt.
Erfahren Sie mehr über die Brücken- und Straßenmeisterei, besichtigen Sie 
den Betrieb und staunen Sie bei der Leistungsschau. Für Kinder gibt es ein 
tolles Programm und für Ihr leibliches Wohl ist natürlich auch gesorgt! 
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Stadtinformation

Prüfbericht Wasserversorgung

Vom 9. März bis 12. April 2011 hat die Agentur für Gesundheit und Ernährungssicherheit die Wasserversorgung 
der Stadt Gallneukirchen durch eine Probeentnahme am Tiefbehälter nach der Aufbereitung geprüft.

Parameter / Untersuchungsumfang Ergebnis des Lokalaugenscheins

Untersuchungsumfang MU – Mindestuntersuchung gem. TWV, Anhang II Teil A Z 3

Herkun Trinkwassers Es handelt sich um Misch- oder Wechselwasser.

Rückschluss auf Bescha enheit beim Verbraucher Diese Untersuchung lässt einen Rückschluss auf die Bescha enheit 
beim Verbraucher zu.

Rückschluss auf Grundwasserbescha enheit Diese Untersuchung lässt keinen Rückschluss auf die Grundwasser-
bescha enheit zu.

Angewendete Wasser reitungsverfahren Enteisenung, Entmanganung, Entsäuerung

Verteilte Wassermenge 1.000,0 m3/d

Versorgungsumfang Gemeindewasserversorgung

Parameter Ergebnis Richtwert Grenzwert Einheit

Physikalische Parameter

Wassertemperatur 10,3 grd C

Färbung farblos,klar

Geruch kein Geruch

Bodensatz kein Bodensatz

pH-Wert 7,87 6,5 – 9,5

ähigkeit 276 max. 2.500 /cm

Gelöste Gase: Kohlensäure, aggressiv < 1,0 mg/l

Chemische Parameter

Gesamthärte / Carbonhärte 7,3 / 4,8 °dH

Calcium / Magnesium 32,6 / 11,9 mg/l

NPOC (nicht ausblasbarer organischer Kohlensto ) 1,1 mg/l

Nitrat / Nitrit 4,9 / < 0,01 max. 50/max. 0,1 mg/l

Ammonium < 0,05 max. 0,5 mg/l

Chlorid 16,6 max. 200 mg/l

fat 43,6 max. 750 mg/l

Eisen < 0,030 max. 0,2 mg/l

Mangan < 0,010 max. 0,05 mg/l

Summenparameter: Alipha Kohlenwassersto e < 0,10 mg/l

BTX: Benzol < 1,0 max. 1,0 g/l

MTBE: Methylt ether < 1,0 g/l

Mikrobiologische Parameter

koloniebildende Einheiten bei 22 °C Bebrütungstemperatur 25 max. 100 KBE/ml

koloniebildende Einheiten bei 37 °C Bebrütungstemperatur 0 max. 20 KBE/ml

Escherichia coli 0 max. 0 KBE/100 ml

Coliforme Bakterien 0 max. 0 KBE/100 ml

Enterokokken 0 max. 0 KBE/100 ml

Pseudomonas aeruginosa 0 max. 0 KBE/100 ml

Prüfergebnisse im Detail

Ergebnis: Das Wasser entspricht im Rahmen des durchgeführten Untersuchungsumfanges den geltenden lebens-
mi elrechtlichen Vorschr en und ist zur Verwendung als Trinkwasser geeignet.
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Stadtinformation

Jubiläum „10 Jahre Stadterhebung“,  „Tag der 

offenen Tür“ LMS und Gallinger Sommertage

Beim „Tag der offenen Tür“ zeigten die  
SchülerInnen der LMS ihr Können.

Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer war einer
der Ehrengäste beim Festakt.

Der Vortragssaal in der neuen Landesmusikschule 
war bis auf den letzten Platz besetzt.

Das musikalische Rahmenprogramm rundete 
die Feierlichkeiten beim Festakt ab.

Bgm. Gisela Gabauer hatte ein ganz besonderes 
Geschenk für Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer.

Arch. Peter Horacek wurde für seine Verdienste 
um die Raumordnung geehrt.

Die Jubiläumsgeburtstagskinder (Jahrgang 
2001) waren ebenfalls beim Festakt dabei.

Bundesminister Alois Stöger, diplomé erhielt den 
Ehrenring in Silber der Stadtgemeinde Gallneukirchen.

Bgm. Gisela Gabauer und ihr Gatte plauderten 
mit Arch. DI. Wolfgang Steinlechner.

Nach dem Festakt besichtigten die Ehren-
gäste die neue Landesmusikschule.

Vzbgm. Dietmar Wiesinger führte die Ehrengäste 
durch die Ausstellung „10 Jahre Stadt Gallneukirchen“.

Die neue Sporthalle wurde von den Jugendlichen 
begeistert angenommen.
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Stadtinformation

Mit Ideenreichtum und Geschick haben es die OrganisatorInnen der Gallinger Sommertage geschafft, 
das Jubiläum „10 Jahre Stadterhebung“ und den „Tag der offenen Tür“ in der Landesmusikschule und 
Sporthalle zum Highlight des Jahres zu machen. Hier die schönsten Bilder …

Bei der ASZ-Haltestelle des Sumsi-Zuges wur-
den die Kinder vom Siedlerverein betreut.

Die Fahrzeuge des Puch Club Spattendorf präsen-
tieren sich den Gästen vor der Ausfahrt.

Auch der Club der Oldtimer-Traktoren
„Galuwa“ zeigte seine Fahrzeuge.

Beim Rundgang nahm sich Bgm. Gisela 
Gabauer gerne auch Zeit für Gespräche.

Bgm. Gisela Gabauer mit den Mitgliedern des
Clubs „Galuwa“.

Die Ausfahrt machte allen Beteiligten
sichtlich Spaß.

Familie Zehethofer organisierte die Produ-
zentInnen für den Bauernmarkt am Marktplatz.

Der Bauernmarkt bot ein buntes Sortiment an 
regionalen Spezialitäten und Köstlichkeiten.

BM Alois Stöger, diplomé besuchte die 
Ausstellung der Künstlerin Gaby Wiesinger. 

Die Ausstellung im Schwimmbecken hatte das 
Thema „Netzwerken“.

Bei einer Ausfahrt des Oldtimerclubs Perg kamen 
die Teilnehmer „zufällig“ nach Gallneukirchen.

Die drei Festtage in der Stadtgemeinde 
waren ein voller Erfolg.
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Stadtinformation

Neue Gebühren bei Reisedokumenten

Die Bezirkshauptmannschaft Urfahr-Umgebung übermittelte mit Datum 30. Juni 2011, Geschäftszeichen
Sich30-1-2011-Dr.Au/Re die Verordnung der Bundesministerin für Finanzen über die Valorisierung der festen
Gebührensätze des § 14 Gebührengesetz (GebG-ValV 2011), BGBl. II Nr. 191/2011 zur gefälligen Kenntnisnahme.
Diese Verordnung tritt mit 1. Juli 2011 in Kraft. Aufgrund dieser Verordnung werden die Gebühren für Reisedoku-
mente wie folgt erhöht:
❚  Reisepass mit Fingerprint von 69,90 € auf 75,90 €
❚  Notpass ab 12. Geburtstag von 69,90 € auf 75,90 €
❚  Personalausweis ab dem 16. Geburtstag von 56,70 € auf 61,50 €
❚  Änderung/Ergänzung von 26,30 € auf 28,50 €
Diese erhöhte Gebühr gilt für Anträge, die ab 1. Juli 2011 gestellt werden.

Kindergartenpflicht

Mit der Novelle zum Oö. Kinderbetreuungsgesetz, LGBI Nr. 43/2009 i.d.F. der Novelle LGBI Nr. 59/2010 wurde die 
allgemeine Kindergartenpflicht eingeführt. Die Kindergartenpflicht besteht für alle Kinder, die ihren Hauptwohnsitz 
in Oberösterreich haben und vor dem 1. September des jeweiligen Jahres das 5. Lebensjahr vollendet haben und 
im Folgejahr schulpflichtig werden, bis zum Schuleintritt und ist mit insgesamt 20 Wochenstunden an fünf Tagen 
pro Woche festgelegt.
Die Gemeinde ist vom Amt der Oö. Landesregierung angehalten, die Einhaltung der Kindergartenpflicht zu über-
prüfen und gegebenenfalls der Bezirksverwaltungsbehörde zu melden, wenn ohne gerechtfertigten Verhinde-
rungsgrund die gesetzliche Mindestanwesenheit unterschritten wird.
Wesentliche Neuerung ist im Falle der Nichteinhaltung eine verwaltungsstrafrechtliche Sanktion der Bezirksver-
waltungsbehörde in Höhe von bis zu 220,– Euro.

Betriebsanlagensprechtage

Die Bezirkshauptmannschaft Urfahr-Umgebung bietet im Rahmen der normalen Parteienverkehrszeiten in der
Zeit von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr als verstärkte Serviceleistung so genannte Betriebsanlagensprechtage an.
Folgende Termine sind jeweils freitags vorgesehen: 29. Juli, 9. und 23. September, 14. Oktober, 11. November 
und 16. Dezember 2011.
An diesen Betriebsanlagensprechtagen sind neben den zuständigen Rechtssachbearbeitern auch ein gewerbe-
technischer Amtssachverständiger und ein Vertreter des Arbeitsinspektorates anwesend. Zusätzlich können im 
Bedarfsfall noch weitere Amtssachverständige angefordert werden.
Zwecks effizienter Abhaltung der Betriebsanlagensprechtage wird ersucht, dass sich die Interessenten bis späte-
stens fünf Tage vor dem jeweiligen Sprechtag, bei der Gewerbeabteilung der Bezirkshauptmannschaft Urfahr-
Umgebung unter Tel. 0732/73 13 01-72404 anmelden.

Sozialer Beratungsdienst

Ab sofort gibt es in Gallneukirchen wieder eine Sozialberatungsstelle. Renate Rosenauer steht jeden 1. und
3. Mittwoch im Monat jeweils von  10.00 bis 11.30 Uhr im Rathaus gerne zur Verfügung.
Der soziale Beratungsdienst bietet kostenlose Information und vertrauliche Beratung für die Bereiche Hauskran-
kenhilfe, mobile Altenbetreuung, Alten- und Pflegeheime, betreutes Wohnen, Kurzzeitpflege und Tagesbetreuung. 
Es wird aber auch finanzielle Beratung und Unterstützung in Krisensituationen geboten. 
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Großer Abschluss des Wettbewerbes

Unser Abnehmwettbewerb „Galli speckt ab“ geht in die Zielgerade. Es freut mich be-
sonders, dass so viele von Ihnen daran teilgenommen haben. Auch die begleitenden 
Vorträge waren ein voller Erfolg. Zahlreiche, sehr zufriedene BesucherInnen durfte 
ich als Arbeitskreisleiter dabei begrüßen.
Bitte vergessen Sie nicht, Ihre Wiegekarte bis spätestens Freitag, den 26. August 
2011 abzugeben. Denn nur dann haben Sie die Chance auf einen Gewinn.
Sie können Ihre Wiegekarte aber auch schon früher in der Bürgerservicestelle des 
Rathauses abgeben. Bedenken Sie: Jedes abgenommene Kilo entspricht dem Gegen-
wert von einem Euro. Es wäre doch schade, wenn die Jury Ihre abgenommenen Kilo 
nicht in Euro darstellen könnte!

Besonders wichtig und daher schon jetzt zum Vormerken ist der Termin unserer gro-
ßen Preisverleihung. Sie findet am Samstag, den 17. September 2011 um 16.00 Uhr 
im Festzelt bei der GUUTEN Messe statt. Ein interessantes Programm erwartet Sie: 
Neben der Prämierung der SiegerInnen des Abnehmwettbewerbs wird der Scheck 
zur Gestaltung des „Gartens für Menschen mit Demenz“ im Haus Abendfrieden an 
die Rektorin des evangelischen Diakoniewerkes, Maga. Christa Schrauf überreicht.
Als Höhepunkt erfolgt die Übergabe der Ortstafel „Gesunde Gemeinde Gallneukir-
chen“ durch unseren Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer. Lassen Sie sich dieses 
schöne Ereignis nicht entgehen.

Wenn Sie Ideen für die weitere Umsetzung zur Gesunden Gemeinde haben, finden 
Sie im Foyer des Rathauses eine „Think-Box“. 

Ihr Arbeitskreisleiter
Vzbgm. Dietmar Wiesinger

Kontaktieren Sie uns

Das Team der Gesunden Gemeinde Gallneukirchen erreichen Sie entweder persönlich
im Rathaus oder per E-Mail und Telefon:

Vzbgm. Dietmar Wiesinger dietmar.wiesinger@spoe.at 0650/9160755
Christa Plakolm c.plakolm@gallneukirchen.ooe.gv.at 07235/63155-153

Haben Sie Fragen rund um Versicherungsschutz, Mutterschaftsleistungen,
oder Krankengeld? Die mobilen KundenbetreuerInnen der OÖ GKK beraten
Sie gerne jeden 1. und 3. Dienstag im Monat jeweils von  09.00 bis 11.00 Uhr.
Wo? Klubzimmer des Stadtamtes, 1. Stock
Wann ? 5. und 19. Juli, 6. und 20. September, 4. und 18. Oktober,
 15. November sowie 6. und 20. Dezember 2011

OÖ GKK in Gallneukirchen



Kinder & Jugend
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Die Ziele des Projektes waren dabei die Bewegung an der frischen Luft, die 
Förderung der Selbständigkeit der Kinder und natürlich der Nutzen für die 
Umwelt durch geringeren Spritverbrauch. In allen Klassen der Volksschule 2 
fanden dazu Workshops und Aktivitäten statt, an denen sich viele engagierte 
SchülerInnen und LehrerInnen beteiligten. Es wurde ein eigener „Zu-Fuß-geh-
Song“ komponiert und das Maskottchen „Gallifüßler“ erhielt immer mehr 
Beine, je mehr Kinder zu Fuß zur Schule gekommen sind. Aufgrund des gro-
ßen Erfolges wird das Mobilitätsprojekt im nächsten Jahr fortgesetzt.

Zum Projekt zählte auch die Errichtung und Gestaltung einer Elternhaltestelle 
auf einem Parkplatz in Schulnähe, die am 27. Mai 2011 offiziell durch Bür-
germeisterin Gabauer eröffnet wurde. Sie dient der Beruhigung des Verkehrs 
im Umfeld der Schule. Kinder, die mit dem Auto zur Schule gebracht werden, 
haben damit die Möglichkeit erhalten, zumindest einen kleinen Teil ihres 
Schulweges zu Fuß zu gehen.
Nur zwei Wochen nach der Eröffnung wurde die gestaltete Elternhaltestelle 
von Unbekannten mutwillig zerstört. Die Enttäuschung der SchülerInnen und 
LehrerInnen war entsprechend groß, da nun die Elternhaltestelle nochmals 
neu gestaltet werden musste.

Mobilitätsprojekt „Zu Fuß zur Schule“

Möglichst viele SchülerInnen und Eltern sollten dazu animiert werden, 
zu Fuß zur Schule zu gehen beziehungsweise die Kinder ohne Auto zur 
Schule zu bringen.

Das Maskottchen „Gallifüßler“ bekam immer mehr 
Füße, je mehr Kinder beim Projekt mitmachten.

Die SchülerInnen der VS 2 an der von ihnen gestal-
teten Elternhaltestelle, die leider zerstört wurde.

Spaß und Abenteuer beim Ferienspiel 2011

Ein buntes und abwechslungsreiches Programm bietet das Ferienspiel der 
Stadtgemeinde Gallneukirchen auch heuer wieder. Vom Tanzworkshop bis 
zum Theaterspielen reicht das Angebot.
Viele Vereine und Institutionen in Gallneukirchen haben sich für die Ge-
staltung der Ferien von Kindern und Jugendlichen etwas einfallen lassen. 
Koordiniert wurde das Ferienspiel 2011 von der Stadtgemeinde, die Anfang 
Juli den Ferienspiel-Pass an jeden Haushalt verschickt hat. Bei Bedarf ist er 
zusätzlich auf der Gemeinde erhältlich.
In diesem Heftchen sind alle wichtigen Informationen zu finden. Darunter 
auch das Anmeldeformular, das ausgefüllt bei der Stadtgemeinde abzuge-
ben ist. Nicht übersehen: Der Anmeldeschluss ist jeweils zwei Wochen vor 
einer Veranstaltung!

Viele tolle Aktivitäten sorgen auch diesen Sommer 
für Spaß mit Freunden.

Geöffnet ist das Freibad
Montag bis Freitag
von 10.00 bis 20.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag 
von 09.00 bis bis 20.00 Uhr.

Badevergnügen
im Freibad

Erwachsene 3,50 Euro
Kinder 1,50 Euro
Familienkarte 7,00 Euro
ermäßigter Eintritt 2,00 Euro
Versehrte ab 50 % MdE 2,00 Euro



Kinder & Jugend
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Franz Hiesl, Familienreferent des Landes Oberösterreich, erhöht die Schul-
beginnhilfe für das kommende Schuljahr. Den Familien soll damit besonders 
bei der teuren Erstausstattung der Schulanfänger geholfen werden.
Für Familien mit mehreren Kindern gibt es außerdem die Schulveranstal-
tungshilfe. Sie ist für jene gedacht, bei denen zumindest zwei Kinder in 
einem Schuljahr an mehrtägigen Schulveranstaltungen teilnehmen (zusam-
mengefasst mindestens acht Tage). Anträge für beide Unterstützungen liegen 
in den Schulen und im Gemeindeamt auf. Zum Download stehen sie auf der 
Homepage www.familienkarte.at unter „Förderungen“ – „Familienförderun-
gen des Landes OÖ“ zur Verfügung.

Für beide Förderungen wurde der Sockelbetrag zur Berechnung der Einkom-
mensobergrenze spürbar von 700 auf 800 Euro angehoben. Für eine Familie 
mit zwei Kindern bedeutet dies eine Anhebung um 280 Euro bei einem jährli-
chen Nettoeinkommen von maximal 26.880 Euro.

Mehr Geld für den Schulbeginn

Mit 100 Euro statt bisher 80 Euro werden jene Familien durch das Land 
Oberösterreich unterstützt, deren Kinder erstmalig in die Pflichtschule 
eintreten.

Am 28. Mai 2011 wurde der neue Weltladen Gallneukirchen in der Haupt-
straße 45, dem ehemaligen Kaufhaus Kreslehner, eröffnet. Die Gestaltung 
des Geschäftes hat das Künstlerkollektiv PapLab aus Ottensheim übernom-
men, das die Einrichtung zur Gänze aus umweltfreundlichen Pappkartons 
gestaltete.
Bei der Eröffnungsfeier sprachen Bürgermeisterin Gisela Gabauer und Ver-
einsobfrau Annette Landl über die Bedeutung des fairen Handels und des 
bewussten Konsumverhaltens.
Geführt wird der Weltladen vom „Verein solidarisch Handeln“, dessen ehren-
amtliche MitarbeiterInnen sich in unzähligen gemeinnützigen Projekten en-
gagieren. So werden die zukünftig erwirtschafteten Erlöse des Weltladens in 
eigene Bildungs- oder Informationsprojekte investiert beziehungsweise kom-
men sie direkt ProjektpartnerInnen in ärmeren Ländern des Südens zugute.

Der Weltladen Gallneukirchen ist Montag bis Freitag von 09.00 bis 12.00 Uhr
und 15.00 bis 18.00 Uhr sowie Samstag von 09.00 bis 12.00 Uhr geöffnet.

Eröffnung Weltladen Gallneukirchen

Die Einrichtung des Weltladens wurde aus
umweltfreundlichen Pappkartons gestaltet.

Wirtschaft

Bürgermeisterin Gisela Gabauer besuchte die 
SchülerInnen der ersten Klasse in der Volksschule.
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27. Mai: Die SchülerInnen der Volks-
schule 2 waren als „Gallifüßler“ von 
der Elternhaltestelle Lärchenstraße 
zu Fuß zur Schule unterwegs. 

26. Mai: Beim Klimabündnis
Regionaltreffen wurden die Themen 
„Bürgerbeteiligungsmodelle“ und 
„Raumordnungsverträge“ diskutiert.

Am Radaktionstag „FahrRad in Galli“ 
nahm auch Bgm. Gabauer als begeis-
terte Radfahrerin teil. Treffpunkt für 
alle war der Marktplatz.

Rückblick auf die WeltUmweltWochen Gallneukirchen

Vom 26. Mai bis 12. Juni 2011 fanden in Gallneukirchen die „WeltUmweltWochen“ statt. Bei vielen tollen  
Veranstaltungen  und Aktionen in den unterschiedlichsten Bereichen engagierten sich Gallneukirchnerinnen 
und Gallneukirchner für den Umweltschutz und einen nachhaltigeren Umgang mit unserer Natur.

Bei der abschließenden Radparade 
„Critical Mass“ machten über fünfzig 
„AlltagsradlerInnen“ auf ihre Anlie-
gen und Bedürfnisse aufmerksam.

30. Mai: Bei seinem spannenden 
Vortrag über Energieautarkie konnte 
Alfred Klepatsch die Fragen der inter-
essierten ZuhörerInnen beantworten.

31. Mai: Der Gallneukirchner Teich-
bauer Wolfgang Hartl gab in seinem 
Vortrag „Wasser im Garten“ interes-
sante Einblicke in seine Arbeitsweise.

31. Mai: Beim Ausflug in den War-
schenhofer Wald konnten die Schü-
lerInnen der 4 b völlig neue Sinnes-
eindrücke wahrnehmen.

Beim „RadPoint Galli“ präsentierten 
die SchülerInnen der Polytechnischen 
Schule das „StadtRad Galli – das freie 
Rad Gallneukirchen“.

28. Mai: „Eröffnung Weltladen“, der 
mit seinen Fairtrade-Produkten eine 
faire Alternative zu den Strukturen 
des Welthandels bietet.

27. Mai:               Radaktionstag „FahrRad in Galli!“
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4. Juni: Bei der „Umweltwanderung“ 
der Naturfreunde Holzwiesen-Gallneu-
kirchen wurde entlang der Pferdeei-
senbahn jede Menge Müll gesammelt.

10. Juni: Bei der Veranstaltung „Aus 
Alt mach Neu“ musizierten die Kinder 
des Kindergartens St. Martin im ASZ 
auf ihren „Recyling-Instrumenten“.

8. Juni: „Umweltbaustelle“: Gemein-
sam arbeiteten die Naturfreunde und 
Mitglieder des Umweltausschusses an 
der Renaturierung des Grübler-Biotops. 

Der Fachausschuss Schöpfungsver-
antwortung der katholischen Pfarre 
Gallneukirchen lud am Weltumwelt-
tag zu einer Pfarrjause ein.

4. Juni: Verschiedenste Pflanzerl bot 
die Gartengemeinschaft „Guter Gar-
ten Gallneukirchen“ am Marktplatz 
zur freien Entnahme an.

3. Juni: Musikalischer Stadtspazier-
gang durch unsere „Stadt der kurzen 
Wege“. Der Ausklang fand im Kultur-
café Vernissage statt.

9. Juni: „Bachflohkrebs und Zeh im 
Schlamm“: Spannende Wasserfüh-
rung mit der Natur- und Landschafts-
führerin Ursula Bock.

5. Juni:         „NaturFindetStadt“ – Nisthilfen

Fachleute des Naturschutzbundes 
OÖ referierten über die Bedeutung 
der Anbringung von Nisthilfen für 
Vögel, Insekten und Fledermäuse.

Stolz wurde das von den Pfadfin-
derInnen Gallneukirchen liebevoll 
gestaltete Insektenhotel im katholi-
schen Pfarrhofgarten präsentiert.

Resümee der „WeltUmweltWochen Gallneukirchen“: Der Grundgedanke, dass umweltbewusstes Verhalten 
durchaus mit Freude, Genuss und Lebensqualität zu tun hat, ist voll aufgegangen. Fast alle Beteiligten 
würden wieder mitmachen, und es gibt jetzt schon viele weitere Ideen und Anregungen …

… denn:  Wenn viele Leute an vielen Orten viele kleine Dinge tun, dann kann Großes bewegt werden!



Soziales
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KUNST ma helfen

Die Abschlussveranstaltung des Projektes „KUNST ma helfen“ findet am 
23. September 2011 um 14.00 Uhr in der Gusenhalle Gallneukirchen 
statt. Es wird eine Auswahl von mehr als 1.000 Fotos von SchülerInnen der 
Ludwig-Schwarz-Schulen zum Thema „Barrieren in Gallneukirchen“. Die 
abschließende Podiumsdiskussion zum Thema „Barrierefreiheit“ wird vom 
Chefredakteur der Bezirksrundschau moderiert.

Tag der Freiwilligen

Am 17. Juni, dem „Tag der Freiwilligen 2011“ war Landeshauptmann Dr. Josef Pührin-
ger zu Gast in der Zentrale des Diakoniewerkes Gallneukirchen und informierte sich 
„aus erster Hand“ bei den diakonischen HelferInnen über ihren freiwilligen Einsatz in 
der Behindertenhilfe. Danach besuchte er das Haus für Senioren des Diakoniewerkes 
in Linz. Der „Tag der Freiwilligen 2011“ war eine Initiative der Bundesarbeitsgemein-
schaft Freie Wohlfahrt (Caritas, Diakonie, Hilfswerk, Rotes Kreuz und Volkshilfe), in 
Kooperation mit ORF und Sozialministerium, um im Rahmen des EU-Jahres der Frei-
willigenarbeit ehrenamtliches Engagement deutlich „sichtbar“ zu machen.

Landeshauptmann Pühringer suchte das 
Gespräch mit den freiwilligen HelferInnen.

„Gala des Helfens“

Der Rotary-Club Gallneukirchen-Gusental kürt im Jahr des Ehrenamtes den 
„Helfer des Jahres“ und vergibt den Loschke-Preis in mehreren Kategorien. 
Besondere Hilfeleistungen oder Projekte werden damit vor den Vorhang ge-
holt. Die Familie Loschke war um die Jahrhundertwende ein Sinnbild für sozi-
ales Engagement in der Großpfarre Gallneukirchen.

Einzelpersonen mit besonders beispielhaftem Engagement, Hilfsinitiativen 
sowie Hilfsprojekte von Einzelnen, Personengruppen oder Organisationen 
können nominiert werden. Die eingereichten Hilfeleistungen und -projekte 
werden von einer hochkarätigen Jury bewertet.

Wer jemanden aus der Region Gusental für den Loschek-Preis nominieren 
möchte, kann dies per Post oder per E-Mail mit einer Beschreibung der geta-
nenen Hilfeleistung tun.
Rotary-Club Gallneukirchen-Gusental, Dienergasse 5, 4210 Gallneukirchen
rcgallneukirchen@rotary.at

Gallneukirchen - Gusental

Distrikt 1920 

GESUCHT
DIE BESTEN EHRENAMTLICHEN HELFER
FÜR DEN LOSCHKE PREIS 2011 

Name der Nominierung

Besonderheit der Hilfeleistung

Kontakt des Einsenders

Impressum
Medieninhaber, Herausgeber, Verleger: Stadtgemeinde Gallneukirchen, Redakti on: AL Ing. Paul Katzlberger, Bgm. Gisela Gabauer
Fotonachweise: Dumfahrt (Titel, S. 2, 3, 6, 7, 10, 11) Luger/Maul (S.2), TMG (S. 3), Stadtgemeinde Gallneukirchen (S. 4, 12, 13), Amt der Oö. 
Landesregierung (S. 4), Weltladen (S. 11), Rotary-Club (S. 14), Diakoniewerk/Hajek (S. 14), Pfadfi nder Gallneukirchen-Engerwitzdorf (S. 15), 
Siedlerverein (S. 15), FF-Gallneukirchen (S. 16), Sommerbühne04 (S. 16), ÖRK/LV OÖ/Dumfarth (S. 17).
Druck: Friedrich VDV, umweltf reundlich gedruckt auf Papier: Cyclus Recycling
Gesamtkonzepti on: e-fact austria, Stephan Pfl ügler, Gallneukirchen. Satz- und Druckfehler vorbehalten.
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Vom Gartenfieber gepackt beteiligten sich die PfadfinderInnen
mit verschiedenen Projekten am „Umweltdenkerprojekt 2011“.

Bürgermeisterin Gabauer freut sich über die 
gelungenen Arbeiten der Pfadfindergruppe.

PfadfinderInnen sorgen für Gartenvielfalt

Mit Bastelstationen für die Kinder, einem Kräuterrätsel und dem musikali-
schen Rahmenprogramm der Stadtkapelle stellten sie die Projekte am
7. Mai 2011 beim „Mailüftchen – der ultimativen Gartenparty“ der Öffent-
lichkeit vor. Auch Bürgermeisterin Gisela Gabauer war von den Projektergeb-
nissen begeistert.

Das Ziel der Pfadfindergruppe ist es, beim „Umweltdenkerprojekt 2011“ der 
OÖ PfadfinderInnen, einen Preis zu gewinnen. Der Bau einer Kräuterschnecke 
und eines Klettergerüstes im Pfadfinderheimgarten wurde bereits umgesetzt. 
Zudem wurden Beerensträucher gepflanzt, die verschiedenen Vogelarten
als Nahrungsquelle und Nistplatz dienen sollen.

Für kleinere Insekten haben die Pfadfinder Gallneukirchen so genannte 
Tierhotels gebaut. Wildbienen, Florfliegen, Marienkäfer und Schmetterlinge 
haben darin Platz gefunden. Bereits nach wenigen Tagen konnten die ersten 
Gäste beobachtet werden. Auch wurden formschöne Vogelfutterhäuser aus 
Vollholz gebaut, die im privaten und öffentlichen Raum aufgehängt werden. 
Nistkästen für Meisen und Kleiber, sowie je ein großes Tierhotel werden im 
katholischen und evangelischen Pfarrgarten in Gallneukirchen aufgestellt.

Die Vogelfutterhäuschen wurden für private 
und öffentliche Gartenanlagen gebaut.

Rund um Haus und Garten gut beraten

Seit mehr als 30 Jahren gibt es in Gallneukirchen die Interessensgemein-
schaft der Siedler, Eigenheim- und Wohnungsbesitzer, Wohnungsmieter, 
Hausbauer und Gartenbenützer. 

Die Mitglieder können ein umfangreiches Angebot nutzen:
❚ kostenlose Gartenfachberatung etwa bei Schädlingsbekämpfung, Einsatz

von Düngemitteln, Symbiosen im Gartenbeet, Baumschnitt, Rasenpflege
❚  Verleih von Geräten und Werkzeugen gegen eine geringe Gebühr
❚  günstiger Einkauf bei Partnerfirmen
❚  geselliges Vereinsleben mit Ausflügen zu Gartenmessen
❚  Einladung zu Fachvorträgen und Kursen
❚  billige Versicherungen, optimal auf die Bereiche Haftpflicht, Unfall, Hun-

de, Feuer u.a. abgestimmt
❚  kostenlose Fachzeitschrift des Österreichischen Siedlerverbandes

Im Mitgliedsbeitrag von jährlich 15,– Euro ist auch eine Haus- und Grund-
Haftpflichtversicherung inkludiert. InteressentInnen wenden sich gerne an
Obmann Helmut Moosbauer, Reitfeldweg 12, 4210 Gallneukirchen, 
Tel. 07235/67386, E-Mail helmut.moosbauer@aon.at oder informieren
sich auf der Homepage unter http://siedlerverein.gallneukirchen.net 

Das Team des Siedlervereins berät bei
allen Fragen rund um Haus und Garten.
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Am 13. Mai 2011 war es soweit: Ein neues Kommandofahr-
zeug und ein Anhänger wurden im Rahmen eines ökumenischen 
Gottesdienstes offiziell in Dienst genommen.
Finanziert hat die Freiwillige Feuerwehr Gallneukirchen dies 
durch Spenden aus der Bevölkerung und Einnahmen von Veran-
staltungen. Ausgestattet mit Brandschutzplänen dient das neue 
Fahrzeug als zentrale Einsatzleitstelle. Da das Kommandofahrzeug 
über neun Sitzplätze verfügt, wird es auch für die Jugendgruppe 
als Mannschaftstransportfahrzeug verwendet.
Zu den Gesamtkosten von rund 38.000,– Euro erhielt die Frei-
willige Feuerwehr Gallneukirchen insgesamt 4.200,– Euro an 
Zuschüssen vom Landesfeuerwehrkommando und dem Land 
Oberösterreich. Den Anhänger finanzierte die Stadtgemeinde 
Gallneukirchen.

Neues Kommandofahrzeug

Das neue Kommandofahrzeug mit Anhänger 
kann zukünftig auch für die Jugendgruppe als 
Mannschaftstransporter verwendet werden.

Neuwahl des FF-Kommandos

v.l.n.r.: OBI Roland Ennikl (Oberbrandinspektor), 
ABI Martin Purner (Abschnittsbrandinspektor),
Bgm. Gisela Gabauer, HBI Jürgen Hons 
(Hauptbrandinspektor), AW Daniel Slupetzky 
(Amtswalter, Schriftführer) 

Am 17. Juni 2011, dem Tag der Freiwilligkeit, hat die Mannschaft der Freiwilli-
gen Feuerwehr Gallneukirchen ein neues Kommando gewählt.
Aus gesundheitlichen Gründen musste ABI Rudolf Hons seine Funktion als 
Kommandant zurücklegen. Nach den gesetzlichen Bestimmungen war es da-
her notwendig, eine Neuwahl des Feuerwehrkommandos durchzuführen. Zur 
Wahl standen Martin Purner als neuer Kommandant, Jürgen Hons als erster 
Stellvertreter, Roland Ennikl als zweiter Stellvertreter und Daniel Slupetzky als 
Schriftführer. Unter der Wahlleitung von Bürgermeisterin Gisela Gabauer wur-
den alle Kandidaten bereits im ersten Wahlgang mit großer Mehrheit in ihren 
Funktionen bestätigt.
Das neu gewählte Kommando und die Mannschaft bedanken sich bei Rudolf 
Hons für seine 18-jährige Tätigkeit als Kommandant.

Sommertheater „Leonce und Lena“

Die SOMMERbühne04 präsentiert heuer in der gemütlichen Scheune am 
Warschenhofergut Georg Büchners Lustspiel „Leonce und Lena“. In dem 
witzigen Stück geht es um zwei Königskinder, die sich den höfischen 
Pflichten widersetzen und sich ihr eigenes Königreich der Liebe und Fan-
tasie bauen. Ein eindringliches Plädoyer für die Freiheit aller Menschen!

Spieltermine: 17., 19., 21., 22., 26., 27., 28., 29. und 30. Juli sowie
 2., 3., 5., 6. und 7. August 2011 jeweils 20.00 Uhr
Kartenpreise: Normalpreis 18,– Euro, ermäßigt 16,– Euro,
 Schüler und Lehrlinge 12,– Euro
Reservierung: 0699/11399844 oder karten@buehne04.at
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Steigende Einsatzzahlen prägen die Leistungsbilanz der Rot-Kreuz-
Ortsstelle Gallneukirchen und zeigen die Wichtigkeit des Standortes.

Auch die hohe Bedeutung des Ehrenamtes wird gut sichtbar: Derzeit unter-
stützen 85 freiwillige RettungssanitäterInnen fünf Berufliche im Bereich der 
Rettungs- und Krankentransporte. Täglich werden mit den drei Sanitätsein-
satzfahrzeugen fast 500 Kilometer gefahren. Die Einsatzfrequenz stieg damit 
um 3,1 Prozent auf rund 7.000 Einsätze im vergangenen Jahr.

Ortsstellenleiter Hans-Peter Schlachter berichtet weiters von der Steigerung 
bei Essen auf Rädern. 2010 wurden 14.500 Portionen zugestellt, dazu waren 
3.900 freiwillig geleistete Stunden nötig. Auch der Bereich der Kriseninter-
vention wird leider immer notwendiger. Zum Einsatz kommen die speziell 
ausgebildeten MitarbeiterInnen bei Notfallereignissen, wie etwa plötzlicher 
Tod eines Angehörigen, Überbringung von Todesnachrichten durch die Poli-
zei, bei Großschadensereignissen und Naturkatastrophen.
Rund 600 Personen konnten 2010 in Erster-Hilfe ausgebildet werden. Die 
Hauskrankenpflege gewinnt bei den mobilen sozialmedizinischen Diensten 
zunehmend an Bedeutung. „Dem bedarfsgerechten Ausbau der Rot-Kreuz-
Dienststelle steht nichts mehr im Wege“, freut sich Hans-Peter Schlachter.
Für die Errichtung neuer Räumlichkeiten übertrug die Stadtgemeinde Gall-
neukirchen das zweite Obergeschoß im Einsatzzentrum dem Roten Kreuz.

Bezirksstellenleiter BH Dr. Paul Gruber würdigte besonders die Leistungen
der vielen ehrenamtlichen MitarbeiterInnen. Neben Beförderungen konnte
er auch Auszeichnungen überreichen:
Die Verdienstmedaille in Silber wurde Andrea Aiglsberger verliehen. 
Das Dienstjahrabzeichen in Gold für 30 Jahre freiwillige Mitarbeit erhielten 
Josef Pfarrhofer, für 20 Jahre freiwillige Mitarbeit Anna Schimböck und
Reinhard Hemmelmayr. Das silberne Dienstjahrabzeichen für 15 Jahre Mit-
arbeit konnte an Elfriede Schiefermüller übergeben werden.

Einsatz für die Menschlichkeit

v.l.n.r. Bgm. Johann Schimböck, Reinhard 
Hemmelmayr, Anna Schimböck, Elfriede 
Schiefermüller, Andrea Aiglsberger, 
Josef Pfarrhofer, BH Dr. Paul Gruber

Das Rote Kreuz im Bezirk Urfahr-Umgebung startet am 22. September 
2011 in Gallneukirchen einen Herbstkurs zur Ausbildung zum Rettungs-
sanitäter. Ein Informationsabend findet dazu am 6. September 2011 um 
19.00 Uhr in der Dienststelle Gallneukirchen statt. Der theoretische Teil 
der Ausbildung umfasst 100 Stunden. Anschließend können die Kursteil-
nehmer das im Sanitätergesetz vorgeschriebene Praktikum im Ausmaß 
von 160 Stunden in Gallneukirchen absolvieren. Nach der im Juni 2012 
erfolgreich abgelegten kommissionellen Prüfung steht einem Einsatz als 
Rettungssanitäter nichts mehr im Wege.
Nähere Informationen erhalten Sie in der Bezirksstelle des Roten Kreu-
zes Urfahr-Umgebung unter Tel. 0732/7644-403 oder per E-Mail an
uu-office@o.roteskreuz.at, www.roteskreuz.at/urfahr-umgebung

Herbstkurs Rettungssanitäter

Nehmen Sie die Herausforderung aus Liebe zum 
Menschen an und machen Sie die Ausbildung 
zum Rettungssanitäter.

Ehrenamtliche MitarbeiterInnen unterstützen die 
Hauptberuflichen bei „Essen auf Rädern“.
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Ärzte & Apotheken

Apotheken-Bereitschaftsdienst im 3. Quartal 2011

Folgende Apotheken sind für Sie an den jeweiligen Tagen von 08.00 bis 20.00 Uhr in Bereitschaft.
In dringenden Notfällen von 20.00 bis 08.00 Uhr früh – Rufbereitschaft (bis zu 20 Minuten Wartezeit).

Juli August September

01. G 01. A 01. A

02. L2 02. G 02. G

03. L2 03. T 03. K

04. T 04. K 04. K

05. K 05. G 05. T

06. A 06. A 06. K

07. G 07. A 07. A

08. K 08. T 08. G

09. T 09. K 09. T

10. T 10. A 10. L3

11. A 11. G 11. L3

12. G 12. T 12. K

13. T 13. G 13. A

14. K 14. G 14. G

15. A 15. K 15. T

16. L11 16. A 16. K

17. L11 17. G 17. L2

18. G 18. T 18. L2

19. T 19. K 19. A

20. K 20. L6 20. G

21. A 21. L6 21. T

22. G 22. A 22. K

23. L10 23. G 23. G

24. L10 24. T 24. A

25. T 25. K 25. A

26. K 26. A 26. T

27. A 27. T 27. K

28. G 28. T 28. A

29. T 29. G 29. G

30. K 30. T 30. T

31. K 31. K

A Apotheke im Sonnengarten
Wagnerweg 2, 4203 Altenberg, 07230/70959

G St. Gallus Apotheke
Reichenauer Straße 2, 4210 Gallneukirchen, 07235/62203

K Kreisapotheke
Linzer Straße 15, 4210 Gallneukirchen, 07235/65370

T Kamillen-Apotheke
Wagnerweg 2, 4209 Engerwitzdorf, 07235/50777

L1 Apotheke Barmherzige Brüder
Herrenstraße 33, 4020 Linz, 0732/774190

L2 Paracelsus Apotheke
Dornacher Straße 9, Biesenfeld, 4040 Linz, 0732/243042

L3 St. Magdalena Apotheke
Haselgrabenweg 1, 4040 Linz, 0732/244000

L4 Schutzengel Apotheke
Herrenstraße 2, 4020 Linz, 0732/778227

L5 Stadt-Apotheke
Hauptstraße 30, 4040 Linz, 0732/732212

L6 St. Markus Apotheke
Leonfeldner Straße 133, 4040 Linz, 0732/731252

L7 Resch Apotheke
Rudolfstraße 13, 4040 Linz, 0732/731121

L8 Hofstätt er-Apotheke
Hauptplatz 29, 4020 Linz, 0732/771371

L9 Stern-Apotheke
Knabenseminarstraße 4, 4040 Linz, 0732/732060

L10 Apotheke Auhof
Altenberger Straße 40, 4040 Linz, 0732/757017

L11 Apotheke Rosenauer KG
Freistädter Straße 41, 4040 Linz, 0732/731169

Eltern- und Mutterberatung

Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 08.30 bis 11.00 Uhr 
fi ndet in der Mutt erberatungsstelle Gallneukirchen, Sparkassen-
platz 1, ein Treff en statt . Die nächsten Termine sind

6. und 20. September, 4. und 18. Oktober,
15. November sowie 6. und 20. Dezember 2011
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Juli August September

01. Ehrenhuber / Weiß 01. Ehrenhuber / Kiblböck 01. Plessl / Kiblböck

02. Teibert 02. Schuster / Kiblböck 02. Schuster / Schöbl

03. Teibert 03. Schoßwohl / Teibert 03. Weiß

04. Plessl / Eilmsteiner 04. Ehrenhuber / Kiblböck 04. Weiß

05. Schuster / Eilmsteiner 05. Schuster / Schuster 05. Plessl / Eilmsteiner

06. Ehrenhuber / Weiß 06. Kiblböck 06. Schuster / Eilmsteiner

07. Plessl / Schöbl 07. Kiblböck 07. Schoßwohl / Weiß

08. Ehrenhuber / Kiblböck 08. Schoßwohl / Weiß 08. Ehrenhuber / Schöbl

09. Weiß 09. Ehrenhuber / Kiblböck 09. Schoßwohl / Schöbl

10. Weiß 10. Schoßwohl / Weiß 10. Ehrenhuber

11. Schuster / Kiblböck 11. Ehrenhuber / Kiblböck 11. Ehrenhuber

12. Schuster / Eilmsteiner 12. Schöbl / Schöbl 12. Schoßwohl / Teibert

13. Plessl / Weiß 13. Schoßwohl 13. Schuster / Eilmsteiner

14. Plessl / Teibert 14. Schoßwohl 14. Ehrenhuber / Schöbl

15. Schuster / Schöbl 15. Konwalinka 15. Plessl / Kiblböck

16. Plessl 16. Schuster / Weiß 16. Schuster / Weiß

17. Plessl 17. Schoßwohl / Schöbl 17. Plessl

18. Ehrenhuber / Teibert 18. Schuster / Kiblböck 18. Plessl

19. Ehrenhuber / Eilmsteiner 19. Schoßwohl / Weiß 19. Ehrenhuber / Eilmsteiner

20. Plessl / Schöbl 20. Schöbl 20. Ehrenhuber / Eilmsteiner

21. Plessl / Teibert 21. Schöbl 21. Schoßwohl / Schöbl

22. Schoßwohl / Schöbl 22. Schoßwohl / Eilmsteiner 22. Plessl / Kiblböck

23. Eilmsteiner 23. Schuster / Eilmsteiner 23. Schoßwohl / Weiß

24. Eilmsteiner 24. Schoßwohl / Schöbl 24. Teibert

25. Schoßwohl / Teibert 25. Plessl / Kiblböck 25. Teibert

26. Schuster / Eilmsteiner 26. Plessl / Weiß 26. Plessl / Kiblböck

27. Schoßwohl / Schöbl 27. Schuster 27. Ehrenhuber / Eilmsteiner

28. Plessl / Teibert 28. Schuster 28. Schoßwohl / Weiß

29. Ehrenhuber / Schöbl 29. Plessl / Kiblböck 29. Plessl / Kiblböck

30. Konwalinka 30. Schuster / Eilmsteiner 30. Ehrenhuber / Weiß

31. Konwalinka 31. Schoßwohl / Weiß

Ärzte-Bereitschaftsdienst im 3. Quartal 2011

Dr. Ehrenhuber: 11.–15.07. und 16.08.–07.09.2011
Dr. Eilmsteiner: 01.–20.08.2011
Dr. Kiblböck: 15.–30.07. und 03.–10.09.2011
Dr. Plessl: 01.–24.08.2011
Dr. Schöbl: 01.–08.08., 27.–29.08. und 24.09.–08.10.2011
Dr. Schoßwohl: 27.06.–21.07. und 16.–17.09.2011
Dr. Schuster: 16.–23.07., 06.–13.08. und 17.09.–01.10.2011
Dr. Teibert: 16.–26.08.2011
Dr. Weiß: 16.07.–06.08. und 10.–14.09.2011

Urlaubszeiten unserer Ärzte
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Veranstaltungskalender

■■■   Fr, 15.07.2011, 08.00 Uhr, Walter-
Hanl-Platz: Senioren Fit-Wanderung ins 
Kleine Kösslbachtal. Franz Grünzweil, Tel. 
0650/2245051, Naturfreunde

■■■   Sa, 16. und So., 17.07.2011, Walter-
Hanl-Platz: Bergwanderung Tauplitzalm. 
Josef Ruckerbauer, Tel. 0660/6551720, 
Naturfreunde

■■■   Sa, 23.07.2011, 07.00 Uhr, Walter-Hanl-
Platz: Radtour Krems- und Steyrtalradweg.
Roland Schönberger, Tel. 0664/9973578, 
Naturfreunde

■■■   Mo, 25. bis Mi, 27.07.2011, Walter-
Hanl-Platz: Senioren Fit 3-Tage-Bergwande-
rung im Nationalpark Hohe Tauern. Hans 
Penkner, Tel. 0664/8743790, Naturfreunde

■■■   So, 31.07.2011, 07.00 Uhr, Walter-
Hanl-Platz: Bergwanderung Gumpeneck. Karl 
Rammer, Tel. 0676/4509110, Naturfreunde

August 2011

■■■   Sa, 06.08.2011, 07.00 Uhr, Walter-
Hanl-Platz: Mühlviertler Bergwanderung 
Kaltenberg–Kammererberg. Josef Gaisbauer, 
Tel. 07235/50751, Naturfreunde

■■■   Do, 11.08.2011, 07.00 Uhr: Tagesaus-
flug Edelweisalm Wagrain. Pensionistenver-
band Gallneukirchen, Tel. 0650/5295798

■■■   Mo, 15.08.2011,Stadtpfarrkirche: 
Kräuterweihe und Goldene Hochzeiten
Goldhauben. Theresia Grabner, Tel. 07235/ 
65568, Goldhauben- und Kopftuchgruppe

■■■   Di, 16.08.2011, 06.30 Uhr, Walter-
Hanl-Platz: Senioren Fit-Bergwanderung 
Scheiblingstein. Johann Leitner, Tel. 
0650/6308573, Naturfreunde

■■■   Fr, 19.08.2011, 13.30 Uhr: Radwander-
tag zum Punzenberger in Schörgendorf –
Katsdorf. Pensionistenverband Gallneu-
kirchen, Tel. 0650/5295798

■■■    Fr, 19.08.2011, 19.00–21.00 Uhr, Hotel 
Waldheimat: Vernissage Andreas Feigl. Kunst, 
Musik und Kulinarium. Evang. Diakoniewerk

■■■    Sa, 20.08.2011, ganztägig, Warschen-
hofer: AFVG Galliland Games IV

■■■    Fr, 26.08.2011, 17.00 Uhr, Pfarrplatz: 
ROT-WEISS-ROT Weinfest. Weine aus dem
Burgenland, Niederösterreich, der Steier-
mark und Schmankerl. Bei jeder Witterung 
statt! SPÖ Gallneukirchen, Friedrich Wurm

■■■    Fr, 26.08.2011, 19.00–23.00 Uhr, 
Gasthaus Landerl: Tarock Stammtisch. 
TC Gallneukirchen, Hans Fuchs, Tel. 
0664/805565114

Veranstaltungskalender

Dies ist ein Auszug aus den, auf unserer Homepage gemeldeten Veranstaltungen (Stand 27. Juni 2011).
Einen umfassenden Überblick erhalten Sie in den Schaukästen und im Internet unter www.gallneukirchen.at

Juli 2011

07/2011  bis  11/2011

■■■   So, 28.08.2011, 10.00 Uhr, Natur-
freunde-Jubiläumsstein in Oberkulm:
Bergmesse am Hagerberg mit Pfarrer KR
MMag. Klaus Dopler, Bläsergruppe Musik-
kapellen Engerwitzdorf und Gallneukirchen. 
Frühschoppen beim Koblerhof. Gerhard 
Mayrhofer, Roland Schönberger, Naturfreunde

September 2011

■■■    Fr, 02.09.2011, 17.00 Uhr, Hanl 
Hermine Hof, Tumbach 2: Weinfest der ÖVP 
Gallneukirchen. Franz Dornstauder, Tel. 
0664/73839572

■■■   Sa, 03.09.2011, 10.00 Uhr, Walter-
Hanl-Platz: Rad-Abschlusstour im nordöst-
lichen Mühlviertel. Karl Rammer, Tel. 
0676/4509110, Naturfreunde

■■■   Mo, 05. bis Fr, 09.09.2011: Rad- und 
Besichtigungstage in der Oststeiermark.
Anmeldung bei Hans Penkner, Tel. 07235/ 
62652, Naturfreunde

■■■   Fr, 09.09.2011, 20.00–05.00 Uhr, 
Warschenhofergut: Klangfestival#4 
Gallneukirchen

■■■   Sa, 10.09.2011, 07.00 Uhr, Walter-
Hanl-Platz: Bergwanderung Katrin (Bad 
Ischl). Monika Sigl, Tel. 0680/3019452, 
Naturfreunde

■■■   Fr, 16.09.2011, 09.00 Uhr, Walter-Hanl-
Platz: Senioren Fit-Rundwanderung Bad Zell – 
Schwammerlstein. Helga und Dietger Schön, 
Tel. 07235/67782, Naturfreunde

■■■   Sa, 17. und So, 18.09.2011, 06.00 Uhr:
Bergfahrt XEIS 1 Hochtor SO-Grat „Ross-
schweif“. Johann Fleischanderl, Christian 
Mayer, Harald Schnellinger, Roland Weinreich, 
Naturfreunde

■■■   Do, 22.09.2011, 10.00 Uhr, Altes
Telekomgebäude gegenüber AZ: Wandertag 
des Pensionistenverbandes OG Gallneu-
kirchen, Tel. 0650/5295798

■■■   Di, 27.09.2011, 05.30 Uhr, Walter-Hanl-
Platz: Senioren Fit-Bergwanderung Hohe 
Schrott. Johann Leitner, Tel. 0650/6308573, 
Naturfreunde

■■■    Fr, 23.09.2011, 14.00 Uhr, Gusenhalle: 
Abschlussveranstaltung „Barrierefreies 
Gallneukirchen“, Leopold Hackl-Lehner, Tel. 
0664/3420084, Verein KUNST ma helfen

■■■    Fr, 23.09.2011, 19.00–23.00 Uhr, 
Gasthaus Landerl: Tarock Stammtisch. 
Hans Fuchs, Tel. 0664/805565114, TC 
Gallneukirchen

■■■   Sa, 24. und So, 25.09.2011, 06.00 Uhr, 
Sportplatz Unterweitersdorf: 2-Tage-Bergtour 
auf den Hochschwab. Manfred Kolmbauer, 
Tel. 0664/1618610, Naturfreunde

Oktober 2011

■■■   Sa, 08.10.2011, 06.00 Uhr, Walter-
Hanl-Platz: Bergtour XEIS 2 Admonter 
Reichenstein. Johann Fleischanderl, Christian 
Mayer, Harald Schnellinger, Roland Weinreich, 
Naturfreunde

■■■   So, 09.10.2011, 11.00 Uhr: Familien-
wandertag, Pfadfindergruppe Gallneukirchen-
Engerwitzdorf

■■■    Fr, 14.10.2011, 19.00–23.00 Uhr, 
Gasthaus Landerl: Tarock Stammtisch. 
Hans Fuchs, Tel. 0664/805565114, TC 
Gallneukirchen

■■■   Mi, 26.10.2011, 09.00 Uhr, Walter-
Hanl-Platz: Wanderung zum Nationalfeiertag 
ins Kettenbachtal. Johann Leitner, Tel. 
07235/67741 oder 0650/6308573, 
Naturfreunde

■■■    Do, 27.10.2011, 11.30 Uhr, Gasthaus 
Berger in Ottenschlag: Wildessen. Pensio-
nistenverband Gallneukirchen, Tel. 
0650/5295798

■■■   Sa, 29. und So, 30.10.2011, Spar-Park-
platz in Treffling: 2-Tage-Herbstwanderung 
Oberneukirchen – Neufelden. Manfred 
Kolmbauer, Tel. 0664/1618610, Naturfreunde

November 2011

■■■    Fr, 04.11.2011, 14.00 Uhr, Gasthof
Landerl: Sprechtag der PVA. Pensionisten-
verband Gallneukirchen, Tel. 0650/5295798

■■■   Sa, 12.11.2011, 20.00–02.00 Uhr, 
Jugendzentrum: AFVG VS-Festl

■■■   Fr, 18.11.2011, 19.00–23.00 Uhr, 
Gasthaus Landerl: Tarock Stammtisch. 
Hans Fuchs, Tel. 0664/805565114, TC 
Gallneukirchen

■■■    Fr, 18.11.2011, 19.30 Uhr, Gasthaus 
Kreuzwirt: Mitgliederversammlung mit 
Neuwahl und Jahresrückblick. Naturfreunde 
Holzwiesen-Gallneukirchen

■■■   Sa, 26.11.2011, ganztätig, vor dem 
Rathaus: Weihnachtsmarkt der ÖVP-Frauen, 
ÖVP Gallneukirchen

■■■   Natur, Freizeit, Gesundheit, Sport

■■■   Musik, Kultur
■■■    Gesellschaftliches, Soziales

■■■    Kirchliches

Legende Veranstaltungskalender

Die Verantwortung über die Einträge liegen 
ausschließlich beim Veranstalter. Die Stadt-
gemeinde Gallneukirchen übernimmt keine 
Haftung für fehlende oder falsche Einträge.


